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Untersuchung des Abwasserwerks KAB 

53225 Bonn Beul      Im Niederfeld 1 

Herr Dreves   

Telefon 0160 90898410 

als elektrische Ist-Erfassung  

 

Power-Audit im Sinne der DGUV V3  Gesprächspartner am  

12.03.2020 von 07:05 bis 17:30 

 

Herr  Berthols Slota             KAB 

Herr Josef Deves                 KAB zeitweise 

Karl-Heinz Otto                    SV Otto 

 

Ich versichere, das Gutachten nach bestem 
Wissen unabhängig erstellt zu haben. 

mailto:michael.fendel@bonn.de
http://www.bonn.de/
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1  Zusammenfassung  

Grundlagen der Wiederholungs-Prüfung: 

(x) DGUV-V 3 für ortsfeste Anlagen 

(x)        Klausel 3602 Feuerversicherungsbedingungen 

(  ) baurechtliche Bestimmungen-  Bauordnung (NRWO) 
-  Richtlinie des Staatsministeriums des Innern über den Bau von Betriebsräumen für 
elektrische Anlagen (EltBauR)  
-  Richtlinie über brandschutztechnische Anforderungen an Leitungsanlagen     
(Leitungsanlagen- Richtlinien – LAR) 

(x) VDE 0100, VDE 0108 und weitere mitgeltende Normen 

(  ) DIN EN 50600-2-2 

(x) Prüfprotokoll gem. VDE 0100 Teil 600 

(  )       Blitzschutz nach VDE 0185 

(  ) Allgemeine bauaufsichtliche Prüfzeugnisse für klassifizierte Bauteile -  Z-19.15-1597 

(x) Technische Prüfverordnung (NRW TechPrüfVO) 

(x) Funktionsprüfungen und Sichtprüfungen vom 09.und 10.März.2020  

Ergebnis: 

Die Wirksamkeit und Sicherheit der elektrischen Anlagen des Klärwerkes Bonn Beul, Im 
Niederfeld 1 sind nach den Untersuchungen am 12. März 2020 und anzuwendenden 
technischen Regelwerken sichergestellt. 

Die installierte Netzform TNC ist an allen drei Trafogruppen aus dem Baujahren 1995/1996 trotz 
Modernisierung vorhanden. 

Die Trafoguppen 2 und 3 sind bereits von der Fa. Schneider erneuert und auch Siemens 
Messgeräte im Einsatz. 

Einen ZEP gibt es in keiner Station. Die VDE 0100 Teil 444 vom Oktober 1999 wird erstmalig 
auf die Störungsproblematik an elektronischen Systemen in einem TNC-S Netz hingewiesen 
und das TN-S Netz empfohlen. 

Zum Errichtungszeitpunkt 1995/1996 hatte man noch einfache Motoren und wenig 
Elektronikanwendungen installiert.  

Erst ab dem Jahr 2001 mit der intensiven Nutzung der vernetzten Elektronik wurde erstmalig 
auf die Problematik von parallel geschalteten Transformatoren und der Netzform TNS und 
einem zentralen Erdungspunkt (ZEP) in internen Papieren des VDE hingewiesen. 

Inzwischen schlagen auch die Berufsgenossenschaften eine „Online-Überwachung“ im Sinne 
der DGUV V3 vor, um erste Fehler im elektrischen System feststellen zu können.  

Ein überwachtes TNS-System ist daher mit den vorhandenen Anlagen der KAB zu ertüchtigen, 
um ein Streustromarmes Erdungssystem zu errichten.  

Alle Hauptverteilungen sind bereits für ein TNS-System konzipiert, aber leider nicht genutzt.  

Ein ZEP pro Station muss nachgerüstet und auch überwacht werden. Zu den Unterverteilungen 
liegen bei den größeren Querschnitten alle mit 5-adrige Leitungen. Die Abschaltbedingungen 
durch Einstellung der installierten Schutzschalter sind sehr selten erfüllt. 

Weitere Fehler in den nachgeschalteten Verteilungen müssen gefunden und beseitigt werden. 
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Dies ist notwendig, da inzwischen umfangreiche elektronische Systeme der Antriebstechnik, 
Datenverarbeitung, Messtechnik und Gebäudeüberwachungen eingebaut sind. 

Der Sinn eines „Bestandschutzes“ ist in der VDE nicht vorgesehen. 

Personengefährdende Punkte des Berührungsschutzes wurden nicht festgestellt. 

2 Objekt und Untersuchungsgrund 

Auf der rechten Seite des Rheins ist die Kläranlage Beul mit 3 elektrischen Stationen und 
weitläufigen Kläranlagen errichtet. 

 

In der 11 kV Ebene sind die Stationen 1+2 mit Giesharztransformatoren 1000kVA in drei 
Gruppen im Dreieck geschaltet und mit komplexen Schutzgeräten ausgerüstet. Die Station 3 
hat 2 Transformatiren a 400 kVA. Alle Trafos haben durch Zusatzlüfter auch die Möglichkeit 
höhere Energien zu liefern. Zusätzlich werden die Lastgänge mit Ampère-Anzeige elektronisch 
dargestellt. Die Auslastung war zum Zeitpunkt der Messungen gering. Eine Netzersatzanlage 
konnte zum Test hochgefahren werden und wurde so messtechnisch erfasst. 

Der Grund für die Untersuchung war ein Brand in einem Kabelschacht der Station 3 der 
Kläranlage Bonn-Beul, welcher hohe Kosten verursacht hat.  

  

Durch Verbesserung der bestehenden Elektroinstallation auf ein überwachtes TNS -System und 
einer permanenten Online-Überwachung sollten zukünftige Schäden verhindert werden. 

In einer im Kabelschacht liegenden Muffe war ein Schaden verursacht. 
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Zusätzlich wurden von den auf allen untersuchten Klärwerken der Stadt Bonn nicht erklärbare 
Störungen durch den Umrichterbetrieb und Messwertstörungen beobachtet, welche den Betrieb 
der Klärwerke beeinträchtigen. 

Alle verantwortlichen elektrotechnischen Mitarbeiter der Klärwerke waren hoch motiviert und 
haben mich bei der Untersuchung konstruktiv begleitet und die Vorgehensweise der Betriebs-
aufrechterhaltung durch systematische Messtechnik gelernt. 

Es sind bessere Hilfsmittel der mobilen Messtechnik notwendig, um auch die Nachhaltigkeit 
einer Netzverbesserung sicher zu stellen. 

 

1 Fundstellen zur Netzform TN-S und deren Überwachung 

Dieser Abschnitt gilt für alle 4 Liegenschaften. Jede Kläranlage erhält aber einen eigenen 
Bericht, aus dem die örtlichen Verhältnisse des jeweiligen Standortes hervorgehen. 

Das übergebene Poster dient zum Verständnis des geschlossenen Stromkreises und der 
Phänomene durch moderne Verbraucher durch Schaltnetzteile und Umrichter. 

 

Station 3 

Station 2 

Station 1 



 Karl - Heinz Otto  
 Dipl.-Ing. / Dipl.-Wirtschafts-Ing. 

Seite 7:  KAB Bonn Beul elektrische Bestandserfassung 

 Gutachten  7 

Obwohl alle vorgefundenen NSHVen mit getrennter N und PE-Schiene ausgerüstet sind, wird 
grundsätzlich ein TN-C-System genutzt, bei dem N und PE direkt an den Transformatoren 
gebrückt sind und zusätzlich an jedem Einspeisepunkt NSHV.  

Dadurch vagabundieren je nach N-Leiterbelastung Rückleiterströme auf den Erdungssystemen 
und verursachen unerwünschte Effekte bezüglich Korrosion, Funktionsstörungen an 
elektronischen Systemen. 

Effekte der vagabundierenden oberschwingungsbehafteten Rückleiterströme N 

auf Erdungs-und Potentialausgleichsleiter sowie Schirmungen und Blitzschutz

EDV + Kommunikationsstörungen in

• Informationsanwendungen

• Sicherheitstechnik 

• Industrie 4.0

• Smart Home Anwendungen

• Medizinischen Bereichen

Phänomene

• Datenübertragungsstörungen

• Nah-Nebensprechen

• EDV – Abstürze

• Brummen akustischer Signale

• Bildschirmflimmern

• Heruntersetzen der Übertragungsraten

• Fehlfunktionen

• Sternpunktverschiebungen

• Blitzschäden

Wirkung auf Lebewesen

• Magnetische Felder

• Elektrosensibilität

• Vegetatives Nervensystem

Phänomene

• Schlafstörungen

• Innere Unruhe

• Unspezifizierte Störung

in der Tierhaltung

• U.v.a.m.

Wirkung auf die Technik

• Schnelle Korrosion

• Messwert-Verfälschung

• Produktionsaussetzer

• Kugellager-Verschleiß

Phänomene

• Umrichterstörungen

• Sensorik spinnt

• BUS-Systeme arbeiten langsam

• Programmabstürze

• Blitzschäden

• Überspannungsprobleme bei KU

• Beleuchtungsflimmern

• Rau laufende Kugellager

 

Erstmals wurde 2001 beschrieben warum es im TN-S System nur einen Verbindungspunkt 
zwischen N und PE geben darf. In fast allen untersuchten vier Kläranlagen waren sowohl die 
Trafos mit N und PE verbunden als auch die Einspeisungen in den nachfolgenden NSHV-en. 

1.1.1 Interne Hinweise des VDE in 2001 zur Mehrfacheinspeisung 
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1.1.2 Interne Hinweise des ZVEI in 2004 

ZVEI hat das Thema 2004 ebenfalls in einer Veröffentlichung untergebracht. Die Hinweise sind 
korrekt und der Inhalt kann aus sachverständiger Sicht unterstützt werden.

 

 

1.1.3 Bestimmungen des VDE in 2010 

In fast allen neueren VDE-Bestimmungen wird das TN-S-System als Pflicht eingeführt und auch 
die Umrüstung sowie Überwachung empfohlen. 
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1.1.4 Zentraler Erdungspunkt (ZEP) 

 

Der Weg des geschlossenen Stromkreises in einem System ist gedanklich in dem 
Einliniendiagram zu verfolgen. An geeigneter Stelle, welche zugänglich und auch 
messtechnisch zu erfassen ist, sollte die einzige Verbindung zwischen N und PE als ZEP 
geschaffen werden.  
 

  
 
Dies gilt für die Hauptstromversorgung, aber auch zunehmend für Steuerstromkreise sowohl AC 
als auch DC. Am ZEP darf maximal ein Strom im 50Hz bis 150Hz-Bereich von 0,2% der 
durchschnittlichen Außenleiterströme fließen.  
 
Eine einfache Addition der Einzelströme geteilt durch 3 gibt die Vorgabe.  
Beispiel: 100A, 50A, 50A = 200 A: 3 = 66,6A = 133mA. 
 
Sind viele Umrichter und elektronische Verbraucher im System vorhanden, können bei nicht 
guter Anordnung der Filter auch Ströme mit höherem Frequenzbereich auftreten. 
 

Beispiel einer ZEP Messung mit vielen Umrichtern im TN-S Netz 
 
In dieser Messung ist ein breites Streuband auf dem Sinus vorhanden, welches sich auch auf 
dem eingeprägtem Prüfstrom 50 Hz wiederfinden lässt. 
 
Der 3,51A Strom zeigt ein typisches HF-Breitband-Verhalten des Stromes, welches von der 
Kondensatorbeschaltung der Umrichter und Schaltnetzteile abhängig ist. 

ZEP 
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So sind in diesem Beispiel 3,51 A Fehlerstrom mit hohem HF–Anteil vorhanden. 
 
Der HF Anteil setzt sich auf den 50 Hz-Prüfstrom und ergibt 14,14 A und 49,71Hz. Nach der 
Drehung um 180° sind 16,24A mit 50,03Hz gemessen worden. 
Die Differenz ergibt in diesem Beispiel 2,1 A Fehler im 50Hz-Bereich. 
 
Für eine normale Elektroanlage ein zu hoher Fehler, im Industriebetrieb mit vielen Umrichtern 
fast ein normaler Zustand. 
 
Durch Messung mit dem Prüftrafo zwischen N und PE addiert sich der Fehlerstrom zu dem 
50Hz-Prüfstrom. Dreht man die Polarität durch Vertauschen der Adern um, gibt es einen 
zweiten Wert. Die Differenz zwischen beiden gemessenen Strömen stellt den tatsächlichen 
Fehler mit relativer Sicherheit im 50Hz-Bereich fest. 
 
Der ZEP muss daher in der Planung/ Netzertüchtigung durchdacht und festgelegt werden. Sind 
zwei Einspeisepunkte vorhanden, wird der ZEP in der Regel im vorhandenen Kuppelfeld als 
Prinzip der Spannungswaage eingebaut.  
Der ZEP ist als einzige geplante Verbindung zwischen N und PE in der gesamten 
Liegenschaft vorhanden.  
Einfache Regel: alle N auf N und PE kann so oft es geht mit PE u PA verbunden werden. 
 
Mit der ZEP-Messung, als einzige geplante Verbindung zwischen dem N und dem PE lassen 
sich erste Fehler durch  

• Installation 

• Feuchtigkeit 

• Schmorschäden 

• Lichtbögen 

• Alterung 
mittels der Isolationsüberwachung sicher erkennen. 
 
Die Vorteile des IT-Netzes werden mit dem TN-Netz als TN-S-System genutzt. 
 
Die Überwachung des ZEP mit einem Web–Serverkanal und Aufzeichnungsmöglichkeit im 
schnellen Modus, als integrierte Web-Serverlösung, stellt die Online-Überwachung dar.  
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Je nach verwendetem Messgerät ist auch eine Ereignisaufzeichnung mit Kurvenformdarstellung 
möglich. Die Messgeräte sind in den letzten Jahren preiswert und sehr leistungsfähig 
geworden. Die dazugehörende Software und Weitermeldemöglichkeit sowie die 
Beobachtungsmöglichkeit müssen mit geplant werden.  
 
Ganz frisch auf dem Markt gibt es auch z.B. MID Zähler UMG 96 PA des Herstellers Janitza in 
geeichter Form. 
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1.1.5 Forderungen der Berufsgenossenschaft in der DGUV V3 für ortsfeste Anlagen 

  

Diese sinnvolle Messung wurde in allen 4 Kläranlagen vorgeführt und geübt. 

Wenn Onlineüberwachungen mit Differenzstromüberwachungen vorhanden sind, so entsteht 
eine echte Sicherheit und frühzeitiges Erkennen von Fehlern. 

Sowohl der VDE als auch die BG sehen diese Massnahmen der ZEP Überwachung als 
vorbeugenden Schutz gegen Brand -und Personenschäden. 

Da alle Hauptverteilungen schon für ein TNS-System geeignet sind, so müssen ZEP mit 
Überwachungen gesetzt werden. 

Anschliessend sind die zuviel eingebauten N nach PE Verbindungen zu entfernen. 

In vielen Abgängen sind bereits 5-Leiter vorhanden. 

Dort wo nur 4-Leiter mit PEN vorhanden sind, muss dieser PEN als N genutzt werden. Das 
heist der N vom Trafo darf nur auf den N in der Verteilung gesetzt werden. 

  

Der isolierte N darf nur im Kuppelachalter EINE Verbindung mit Überwachung zum PE erhalten. 
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Die Querschnitte dürften ausreichend sein. Zum Teil sind auch Muffen verwendet worden, um 
Kabel zu verlängern.  

Der PE kann aus den bereitsvorhandenen PA-Anlagen genutzt werden. Zusätzlich unterstützen 
die PA-Anlagen die vielen grossvolumigen Rohrsysteme, welche zwischen den Anlagen 
vorhanden sind. 

Die Abschaltbedingungen und Einstellungen der Schutzschalter war sogar bei den 
überarbeiteten Anlagen durch die Firma Schneider gemacht worden. 

  

Die vorhandene Stromerfassung ist schon vorbildlich, sollten aber durch Differenzstrom-
erfassungen und Aufzeichnung der Kurvenformen von Strom und Spannung und Ereignis-
aufzeichnung ergänzt werden.  

  

1.2 Ergebnis der Besichtigungen 

Die Untersuchungsschritte wurden jeweils nach Abschluss der Feststellungen in kurzen 
Videoabschnitten vor Ort aufgenommen und live kommentiert. 
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Station 3 

 

Station 2 

 

Station 1 

 

2 Siemens PAC 3200 

Es viel auf, dass ein Bezeichnungssystem vorhanden war und die meisten Anlagen mit 
Messeinrichtungen des Herstellers Siemens PAC 3200 ausgerüstet waren. 

Die Siemens Messgeräte können mit einem zusätzlichen Modul für die N-Messung und 2 
analogen Kanälen ausgerüstet werden. 

Siemens schrieb einem Kunden zum PAC 3200: 

• Ja, das Erweiterungsmodul wird auf das (ausgeschaltete) Messgerät gesteckt und ist 
dann nach dem Booten des PAC einsatzfähig. 

• Wir bieten Differenzstromwandler in Typ A und Typ B an, die im Kapitel 11 des 
Kataloges (www.siemens.de/lv10) zu finden sind; in der beiliegenden Präsentation 
zum Analogmodul finden Sie auch die Typen. 

http://www.siemens.de/lv10
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Wir bieten selbst keine flexiblen Wandler an. 

• Das Erweiterungsmodul liegt bei LP = € 159,-; der Summenstromwandler (z.B. 250A 
5SV8704-0KK) liegt bei LP = € 265   Alles Listenpreise! 

• Das powercenter3000 7KN1310-0MC00-0AA8 hat einen Listenpreis von € 1050,-  
Hinweis:   
so richtig Sinn macht das power Center, insbesondere wenn Sie es nutzen, um die 
Energiedaten von bis zu 32 Geräten an eine Cloud (zZ.  Mundsperre) 
weiterleiten zur Auswertung über eine Energiemonitoring-Anwendung dort. Damit lassen 
sich auch leicht verschiedene Standorte in der Cloud zusammenfassen. 
Das power Center kann auch als Datenkonzentrator arbeiten, um seine Werte an das 
powermanager-Programm weiterzugeben und ggf. bestehende Netzwerkprobleme 
und Nichtverfügbarkeitszeiten auszugleichen.   

Was ich unten jetzt noch nicht gesehen habe – aber für wichtig halte: 

• Der POWER Manager ist ein Windows-basiertes Energiemonitoring und erfüllt die 
Anforderungen der ISO 90001.   
Er wird heute gerne auf einer virtuellen Maschine betrieben und stellt umfangreiche 
Auswerte- und Meldemöglichkeiten bereit. 
Der POWER Manager lässt sich auch unter der Gebäudeleittechnik DESIGO betreiben. 
Schauen Sie sich das mal genauer an! 

Ich kenne Ihren bevorzugten Bezugsweg für Siemens-Komponenten nicht, bitte fragen Sie die 
Typen dort an, um Ihren relevanten Preis zu erhalten. 

 

Mit freundlichen Grüßen 
Uwe Jürgens 
 
Siemens AG 
Siemens Deutschland 
Smart Infrastructure 
West Team A 
RC-DE SI LP PROM WEST A 
Klaus-Bungert-Str. 6 
40468 Düsseldorf, Deutschland 
Tel.: +49 211 6916-1333 
Fax: +49 211 6916-2929 
Mobil: +49 172 2905162 
mailto:uwe.juergens@siemens.com 
www.siemens.com/ingenuityforlife 
 
Siemens Aktiengesellschaft: Vorsitzender des Aufsichtsrats: Jim Hagemann Snare; Vorstand: Joe Kaeser, Vorsitzender; Roland 
Busch, Klaus Helmrich, Cedrik Neige, Michael Sen, Ralf P. Thomas; Sitz der Gesellschaft: Berlin und München, Deutschland; 
Registergericht: Berlin Charlottenburg, HRB 12300, München, HRB 6684; WEEE-Reg.-Nr. DE 23691322 

So kann über diesen Weg eine Ertüchtigung der PAC Geräte erreicht werden. 

mailto:uwe.juergens@siemens.com
https://siemens.com/ingenuityforlife
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3 Moeller Moldan Schaltschränke 

Alle Moeller Modan Schaltschränke waren bereits in einem TNS ausgeführt. Lediglich die 
Einspeisungen erfolgten immer auf dem PE und dann wurde der N über das interne 
Schienensystem gegeben.  

Die einfache Regel N auf N und PE auf PE. An nur einer Stelle, am günstigsten im 
Kuppelschalterschrank ist der ZEP zu setzen. 

Im konkreten Fall heißt dies die beiden ankommenden N vom Trafo auf den Stummel des N-
Anschlusses zu setzen. Die Verbindung des N von der PE Schiene ist zu lösen. 

Dann erst können die Abgänge einzeln untersucht werden nach dem vorgegebenen Muster. 

4 Schleifenwiderstandsmessung 

4.1 Der Weg zum Brunnenhaus 

Der Weg zum Brunnenhaus bis zur alten Station wurde auch messtechnisch verfolgt. 

Die Staffelungen der Schleifenwiderstandsmessungen bis zur alten Trafostation zeigen wie der 
Einfluss der Leitungen ist.  

Nach Änderung der Netzform muss eine gleiche Messung wieder mit dem Schwerpunkt L2 zu 
PE gemacht werden. Erst dann können die Abschaltbestimmungen wirken. 

 

 

Alle Messwerte aus dem Maxtest 
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Dies war die nächste Station nach der NSHV 

 

Bis zu der UV BPH 1.2 war es ein langer Weg. Durch Nutzung des PA Systems kann das 
System zu einem TT-System umgebaut werden. 

5 Aufnahme der Stromkreise 

 

Mit diesem Formblatt können alle daten erfasst werden, um Berechnungen zu ermöglichen. 

Bereits an der NSHV konnte so auf den Fehler im Brunnenhaus geschlussfolgert werden. 
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Unterschiedliche Stromaufnahmen um 8-20A Fehler liegt im Brunnenhaus 

L1 38,67A     L2 8,84A L3 3,2A    N bedarf = 14,49A   N ist  8,46A Different  6,27A PE 5,25A 

Eine klassische Unterdeckung des N 

 

Hier liegt eine Überdeckung des N vor. 
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6 Auswertung der Janitza UMG 512 Messung 

 

Beginn der Messung als Übersicht schon mit Energielieferung

 

Der Strom hat in der Station einen stark nicht linearen Charakter.

 

Da Gleiche gilt für den N 
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Auswertung: 

Generator 1 läuft: 

 

Der THDu steigt durch den Generatorlauf auf über 5% an. 
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Die Spannung steigt auf 241 V an

 

Die Spannung sinkt im Generatorbetrieb auf 233V ab 
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.  

Der Strom, aber auch der Fehlerstrom steigt an im Generatorbetrieb.

 

Der Pegel der Rundsteuerspannung wurde bis 15:30 nicht gemessen. Der Generatorbetrieb 
lässt den Pegel hochziehen.

 

Die Frequenz sackte ab.

 

Der Strom zog an. 
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Die Stromspitze verursachte eine kleine Spannungsanomalie. 

 

Im Generatorbetrieb sind die Oberschwingungen des Stromes auch auf der Spannung 
aufgeprägt. 

 

Dies wird auch im THDu Wert der Spannung sichtbar.  
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7 Magnetische Felder 

 

Lastgang als magnetisches Feld 

 

Differenzstrom und Dieselbetrieb 

 

Gemessene 12 Impulse von der Schleifenwiderstandsmessung Max Test. 
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Ausschnitt Dieselbetrieb mit starkem Anstieg des magnetischen Feldes durch Differenzstrom. 

8 To Do – Liste und Prioritäten 

Nach den durchgeführten Messungen, Feststellungen, Besichtigungen und Fachgesprächen 
empfehle ich folgende Arbeitslisten abzuarbeiten: 

Nr. Objekt Tätigkeit Begründung Priorität Verantwortlich Erledigungs 
vermerk 

1 Alle Trafos Umstellung auf TNS Notwendig um eine 
gute Versorgung mit 
Überwachung zu 
erhalten 

hoch Service  

2 Einbau einer 
Überwachung 

RCM Überwachung 
einsetzten 

Kontrolle des Netzes 
gegenüber ersten 
Fehlern 

hoch Service u Siemens  

3 Fehlersuche in 
den Abgängen 

Stromanalyse 
durchführen 

Installationsversäumni
sse beseitigen 

hoch Service  

4 Zeichnungen 
aktualisieren 

Leitungslängen und 
Querschnitte 
erfassen und 
eintragen 

Abschaltbedingungen 
prüfen und danach 
auch Schalter korrekt 
einstellen 

Hoch  Planer 

UU Fridel Bläser 
DUS 

 

5 Test mit Prüftrafo Zwischen N u PE an 
beliebiger Stelle 
Strom einspeisen, 
der bis zum ZEP 
fliessen muss. 

Umdrehen!!! 

TNs System schaffen Hoch um erste 
Fehler zu 
erkennen  

Service SV  

6 Schleifenwiderstä
ne nachmessen 

Abschaltbedingunge
n prüfen 

Hochstrom Prüfung Mittel SV u Service  

9 Speicherchip Dokumentation 

 



 Karl - Heinz Otto  
 Dipl.-Ing. / Dipl.-Wirtschafts-Ing. 

Seite 26:  KAB Bonn Beul elektrische Bestandserfassung 

 Gutachten  26 

Die Untersuchung wurde mit verschiedenen Hilfsmitteln und Messgeräten durchgeführt, wie 

Fluke F 124  

Janitza Netz-Analysatoren UMG 512 und UMG 604 

Max. Test  

Magnetfeldmesslogger DL 

eingeprägte Stromverfahren in 4-Leiter-Technik 

Auf dem Chip der Endversion finden sich: 

Fotos, in dieser Datei sind alle bei der Untersuchung aufgenommenen Fotos hinterlegt. 

Video, in dieser Datei ist als MPEG-Format das komplette Video abspielbar. Dazu sollte ein 
Office-Paket vorhanden sein und die Windows Media Player-Funktion funktionieren.  

Es werden nur Einzelvideos von überschaubarer Dauer zu den Einzelfeststellungen in 
unbearbeiteter Form wiedergegeben, welche nicht nachträglich verändert wurden. 

Aus der Tabelle lassen sich die Einzelthemen ablesen und Aufnahmezeit sowie die Länge des 
Videokurzberichtes. 

Gutachten, in diesem Ordner ist dieser strukturierte zusammenfassende Bericht als PDF-File 
hinterlegt. 

Erfassungsblätter 

Die Bestandsaufnahme ist in Listen festgehalten und zum Teil auch in elektronischer Form 
übertragen.  

Nach der Netzertüchtigung sollte diese Liste vervollständigt/ergänzt werden, damit 
anschließend eine echte Nachkontrolle der Leitungen und ein Kabelmanagement eingeführt 
werden kann. 

Diese Listen sind im Original in den Betriebsakten zu pflegen und über eine Fotokopie auf eine 
Zweckform-Aufklebefolie zu kopieren. 

Mit den Übersichtszeichnungen müssen diese Dokumente fest in die Innentüren der 
Schaltanlagen eingeklebt werden, so dass die wesentlichen Unterlagen direkt am Ort, wo sie 
gebraucht werden, unverlierbar angeordnet sind. 

Messwerte Dateien F 124  

Die aufgenommen Dateien können mit einem Fluke-Programm direkt weiter analysiert werden. 

Zusätzlich sind diese im Ergebnis auch in eine Word-Datei dargestellt, damit die Ergebnisse 
direkt vorhanden sind. 

10 Beurteilung 

Die Anlagen in Beul sind schon als TNS-Systeme ausgelegt. Es muss nur der ZEP gesetzt 
werden und der N auf N geklemmt werden. Danach kann eine Fehlersuche wie wir sie zum 
Brunnengebäude versucht haben, durchgeführt werden. 

Die Station 1 ist der geeignete Ort, um innerhalb eines Tages die Ertüchtigung der galvanischen 
Ströme zu eliminieren. Die induktive Beeinflussung durch die Einzeladern lässt sich leider nicht 
vermeiden und muss billigend in Kauf genommen werden. 

Ich war sehr erfreut, dass die HV Kabel mit ihren Erdungsbeidrähten schon korrekt behandelt 
worden waren. Der Standard in Bonn Beul ist aus EMV Sicht schnell zu erreichen. 

Der Fehler im Brunnenhaus kann schon jetzt versucht werden zu finden und zu beseitigen. 
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Dieser Ort würde sich auch eignen, um mit den anderen interessierten Verantwortlichen einen 
Bereich gemeinsam zu ertüchtigen. Es soll den Beteiligten die „Angst“ genommen werden und 
gezeigt werden wie solch eine Ertüchtigung möglich ist. 

Danach sollte eine Messtechnische Erfassung des ZEPs gemacht werden. 

 

Düsseldorf,Konstanz den 27.03.2020 

 

 


